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Ein Erziehungscamp in den Alpen. Die Hölle bricht aus.

Die ganze Welt ist gegen Matteo, ein schwacher, verletzlicher Junge auf der Kippe. 
Seine unbeholfenen Versuche, sich den Respekt seines Vaters zu verschaffen, 
schlagen fehl. Eines Nachts wird Matteo von zwei Männern abgeführt. Sie bringen 
ihn auf eine abgelegene Alp, wo er den Sommer in einem Erziehungscamp ver-
bringen soll. Doch oben angekommen, erwartet Matteo eine Überraschung: Hier 
sind die revoltierenden Jugendlichen Anton, Dion und Ali an der Macht. Matteo 
gelingt es, in die Gang aufgenommen zu werden. Nachts fahren sie gemeinsam in 
die Stadt und  unternehmen fiebrige Trips voller Aggression und Gewalt. Es ist 
ihr Krieg. Gegen die Erwachsenen. Gegen alle und alles. Die Alp ist das perfekte 
Versteck - doch es gibt kein Zurück.

CHRIEG feierte am 21. September 2014 im Wettbewerb «New Directors» in San 
Sebastian Weltpremiere (Partnerfestival des Zurich Film Festival), lief am Zürich 
Film Festival im «Internationalen Wettbewerb» und am Sao Paulo Filmfestival 
in der «New Directors Competiton». Das Projekt wurde für die Teilnahme am 
renommierten, internationalen Entwicklungsprogramm Script&Pitch im 
Rahmen des Torino Film Labs ausgewählt und gewann den Development Award. 

CHRIEG wurde zur Teilnahme am Förderungsprogramm FrameWork 
eingeladen und nahm ausserdem an den Ateliers Premiers Plans und am 
Berlinale Talent Project Market teil.

Kommentar des Regisseurs, Simon Jaquemet

Der Druck auf Jugendliche ist hoch, der Zwang zur Normierung scheint immer 
stärker zu werden. Junge Menschen werden mit Bildern überflutet, wie sie sein 
und aussehen sollen – und wie sie sich zu verhalten haben. Freiräume für 
Experimente oder Rebellion werden immer enger. Jede Subkultur wird sofort 
vom Kommerz aufgesogen. Alles scheint möglich aber das meiste ist dann doch 
unerreichbar, wenn man zur falschen Zeit am falschen Ort oder mit den falschen 
Eltern aufwächst. Die Adoleszenz ist eine Blase, die deinen Kopf schwirren lässt 
vor Einsamkeit und zu vielen Bildern. Ein diffuses Gefühl von Perspektivlosigkeit 
und Leere, das schwer zu fassen ist und oft sein Ventil in der Gewalt findet.
Ich habe als Jugendlicher von einem Königreich hinter den Bergen gehört - oder 

davon geträumt. Ein Lager, in dem die Erwachsenen die Kontrolle verloren haben 
und die Jugendlichen sich selbst überlassen sind. Dieses Bild war der Ausgangs-
punkt der Geschichte. Ich entwickelte das Drehbuch anhand von Tagebuchtexten 
aus der Sicht meiner Hauptfigur. Ich schicke Matteo an diesen Ort und lasse ihn 
alle Schattierungen von Gewalt und jugendlichem Exzess durchleben. 
Dazwischen blitzen Momente von unschuldiger, jugendlicher Romantik auf. Die 
Jugendlichen kreieren ihr kleines Königreich und verstricken sich in einen aus-
sichtslosen Kampf gegen die Gesellschaft der Erwachsenen. Sie holen sich das, 
von dem sie glauben, dass es ihnen vorenthalten wird und nehmen Rache für 
alles - und für nichts. Matteo wird Teil der Gruppendynamik und gerät in den 
verführerischen Sog der Gewalt: Die Wut im Bauch, die Euphorie des Triumphs, 
das warme Gefühl, von einer Welle aus Zorn und Adrenalin getragen zu werden.
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Die Darsteller in meinem Film sind Jugendliche mit zumeist gar keiner oder nur 
wenig Schauspielerfahrung. Benjamin Lutzke, der die Hauptrolle spielt, haben wir 
am Treffpunkt im Hauptbahnhof Zürich gefunden. Er war der allererste Junge, 
den wir in unzähligen Streetcastings angesprochen haben und er hat sich nach 
einem langen Castingprozess mit über 1000 Bewerbern schlussendlich 
durchgesetzt. Ich konnte mit einem fantastischen Ensemble drehen, das vor 
allem aus Laiendarstellern und einigen erfahrenen, erwachsenen Schauspielern 
bestand. Die Jugendlichen haben in vielen Fällen schon mehr erlebt als mancher 
Erwachsene in seinem ganzen Leben und ihre realen Lebensgeschichten sind 
manchmal noch viel dramatischer und extremer, als das, was ich im Film erzähle. 
Sie geben meinen fiktiven Figuren ein Leben, das weit über das hinausgeht, was 
ich mir vorstellen konnte.

Simon Jaquemet

Simon Jaquemet wurde 1978 geboren und wuchs auf einem Bauernhof in der 
Nähe von Basel auf. Nach der Schulausbildung in Basel absolvierte er 2000 den 
gestalterischen Vorkurs mit Schwerpunkt Film an der Zürcher Hochschule der 
Künste. Anschliessend besuchte er den Studiengang Film an der ZHdK. 
Er diplomierte 2005 mit dem Kurzfilm DIE BURG. Seither ist er als 
freischaffender Filmregisseur und Autor tätig. Nach der Schule arbeitete er vor 
allem als Regisseur von Musikvideos und drehte eigene Kurzfilme. 
Die Musikvideos wurden mehrfach preisgekrönt und unter anderem mit dem 
Schweizer Werbefilmpreis EDI ausgezeichnet. Simon Jaquemets Kurzfilme 
wurden an diverse internationale Filmfestivals eingeladen. 

Filmographie (Auswahl)

Spielfilm
2014	CHRIEG, 110 Min. 

Kurzfilme
2010	LAURAS PARTY, 20 Min. 
2007	BLOCK, 13 Min. 
2006	RAKETE, 4 Min.
2005	BLING BLING TRICK, 4 Min.
2005	DIE BURG, 27 Min.

Musikvideos 
My Heart belongs to Cecilia Winter – Eighteen / Breitbild – Raketa / Gimma – 
Engel vum Selig / Breitbild – Nacht / OBK – Feria in Guantanamo / Black Tiger 
& Mc Rony – Tanz ganz langsam / QL- Gäng Wie Bäng / Gimma - Chef vo 
Schwiiz / Modo - Vakuum / Breitbild - Für 1 hets immmer no glangt / Dada ante 
Portas - Save my Name / Adi Stern - Alles was du wotsch / EKR – Kiosk
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Anmerkungen der Produzenten

Wir haben 2010 angefangen, mit Simon Jaquemet das Projekt ab dem Stadium 
der Idee zu entwickeln. Das Drehbuch wurde mit Unterstützung von diversen 
internationalen Stoffentwicklungsprogrammen wie dem «TorinoFilmLab», dem 
«Berlinale Talent Project Market» und den «Atéliers Premiers Plans d’Anger» 
entwickelt, und wurde - neben unseren Eigenmitteln - von BAK, Zürich, Migros 
Kulturprozent und MEDIA gefördert. Die Schauspieler sind grösstenteils Laien, 
was eine besondere Herausforderung war. Das Casting war entsprechend aufwän-
dig und lang. Im Team haben wir hauptsächlich aufstrebende und talentierte 
TechnikerInnen engagiert, die zum ersten Mal in dieser Position gearbeitet haben 
(mit Ausnahmen, wie z.B. dem Ausstattungsleiter, dem Kameramann oder dem 
Cutter). 

Bei der Herstellung haben die Schweizer Förderer nach anfänglichen Schwierig-
keiten alle mitgemacht und SRF/SRG ist als Koproduzent dabei. Da der Film für 
einen Erstling nicht ganz billig war, haben wir zusätzlich eine Finanzierung vom 
italienischen Südtirol (BLS) eingegeben und auch erhalten (weshalb ein Teil des 
Films auch dort gedreht wurde und ein Teil des Teams aus dem Südtirol war).
Es war unser Ziel, mit diesem Film einen Beitrag zu einem «neuen» Schweizer 
Film zu leisten, der den internationalen Festivalstandards entspricht, und dem 
Filmemacher die Bedingungen und Reibungsflächen zu geben, die dies bedingt.
 
Es sieht ganz so aus, als wäre dies gelungen.

Hugofilm

Die Zürcher Produktionsfirma Hugofilm (Christian Davi, Christof 
Neracher und Thomas Thümena) entstand 1999 aus einer Ateliergemeinschaft 
von Filmemachern, Grafikern und bildenden Künstlern in Zürich. Seit VITUS, 
dem international erfolgreichsten Schweizer Film der letzten Jahrzehnte (Short-
list 79th Academy Awards,Kinoauswertung in rund 40 Ländern), zählt Hugofilm 
zu den Hoffnungsträgern der Schweizer Filmlandschaft. Diverse ihrer Filme wur-
den unter anderem am FILMFESTIVAL VENEDIG, der BERLINALE und am 
SUNDANCE FILM FESTIVAL vorgeführt.

Kontakt	

HUGOFILM PRODUCTIONS GMBH
Zypressenstrasse 76
CH-8004 Zürich
tel +41 44 240 40 77
fax +41 44 240 34 96
productions@hugofilm.ch 
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Cast

Matteo		  Benjamin Lutzke

Ali			   Ella Rumpf

Anton		  Ste	

Dion		  Sascha Gisler

Matteos Vater	 John Leuppi

Matteos Mutter	 Livia S. Reinhardt

Hanspeter	 	 Ernst Sigrist

Callgirl		  Ivana Nicolic

Crew

Buch und Regie		  Simon Jaquemet
Regieassistenz 		  Beatrice Minger
Kamera			   Lorenz Merz
Schnitt			   Christof Schertenleib
Szenenbild 			   Michael Baumgartner 	 	
Kostümbild			   Laura Gerster
Maskenbild 			   Marina Aebi 
Originalton 			   Jean-Pierre Gerth
Tongestaltung 		  Roland Widmer 
Produktionsleitung		  Florian Widmeier, Franziska Arnold, 
				    Philipp Moravetz
Aufnahmeleitung		  Olga Zachariadis 
Casting			   Lisa Oláh, Bea Minger
Produzenten			  Christian Davi, Christof Neracher, 
				    Thomas Thümena
Ausführender Produzent	 Christian Davi

Eine Produktion von Hugofilm in Koproduktion mit SRF Schweizer Radio und 
Fernsehen/SRG SSR

Projektentwicklung mit Unterstützung von: 

TorinoFilmLab, Berlinale Talents - Talent Project Market 2013, Les Atéliers 
Premiers Plans d’Angers, Producers Pooling Program - Bundesamt für Kultur 
(BAK)/FOCAL

Gefördert durch: 

Bundesamt für Kultur (EDI), Zürcher Filmstiftung, BLS Südtirol - Alto Adige, 
Succès Passage Antenne, Succès Cinéma, Migros Kulturprozent, Suissimage, 
MEDIA Programme of the European Union, TFL Piemonte Award - Film 
Commission Torino Piemonte,  STAGE POOL FOCAL und
Ernst Göhner Stiftung

Ernst Göhner Stiftung

TFL Piemonte Award
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